
MEHR GELD FÜR  
MEHR STUDIS

Wir finden:
Die Chance auf ein Studium darf nicht vom 
Geld abhängen.
Und auch nicht von der Herkunft.

Deshalb bekommen seit dem Jahr 2022 mehr 
junge Menschen Geld für ihr Studium.
Wir wollen, dass alle Menschen gleiche Chancen 
auf Bildung haben.

Mehr Fortschritt wagen.

Information in leichter Sprache



Weitere Informationen
	• Finanzielle Unterstützung für Studierende heißt Bafög. 

Viele junge Menschen können Bafög bekommen.

	• Früher haben nur junge Menschen aus sehr armen Familien Bafög 
bekommen. Das ist jetzt anders. 
Mehr junge Menschen können Bafög bekommen.

	• In den letzten Jahren ist das Leben teurer geworden: 
Lebensmittel kosten mehr. Heizen ist teurer geworden. 
Manche Studierende müssen sich ein Zimmer in der Stadt mieten. 
Deshalb möchten wir mehr Studierende unterstützen. 
So dass sie sich ein Studium leisten können. 
Außerdem haben wir das Bafög erhöht. 
Studierende können bis zu 934 Euro im Monat bekommen.

	• Manche Studierende haben schon etwas Geld gespart. 
Aber sie können trotzdem Bafög bekommen. 
Studierende unter 30 Jahren dürfen 15.000 Euro gespart haben.
Studierende über 30 Jahren dürfen 45.000 Euro gespart haben.

	• Viele Studierende jobben neben dem Studium. 
Während dem Corona-Lockdown haben sie plötzlich ihren Job 
verloren. Deshalb gibt es jetzt eine Not-Hilfe. 
Wenn es wieder eine Krise gibt: Dann können wir Studierenden 
besser helfen.

	• Wir wollen noch mehr Studierende erreichen. 
Deshalb arbeiten wir an weiteren Verbesserungen.

	• Wir wollen auch junge Menschen aus sehr armen Familien besser 
unterstützen. 
So dass sie sich erst mal einen Computer kaufen können. 
Und den Umzug in die Uni-Stadt bezahlen können.
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